
Immer

Immer

Füße die die Welt durcheilten,

Hände die in Arbeit weilten,

Worte die im Flug verhallten,

Geister die einst sprühend wallten.

Menschen die gegangen sind,

und man keine Spur mehr find´,

machten unsere Wege eben,

lasst darauf uns weiterleben.

Unser Werdegang ist ihrer,

niemand hier ist ein Verlierer,

wenn auch unsere Spuren verwehen,

wird man unsere Wege gehen …
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